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FC Entfelden  :  FC Beinwil am See   4:2 (3:1) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter : Maykel Hanna 
 
 
Tore 
05. Min. 1:0 Rico Lehmann (Zuspiel Agone Beqiri) 
15. Min. 2:0 Eigentor (Flanke Suajb Seljmani) 
23. Min. 3:0 Rico Lehmann (Zuspiel Habtom Kiros) 
24. Min. 3:1 
72. Min. 4:1 Lazar Vuceljic (Zuspiel Rico Lehmann) 
75. Min. 4:2 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Roger Küng, Christoph Baumann, Nils Suter, Gazmend Gjini, Juan Carlos Brugger,  
Habtom Kiros, Suajb Seljmani, Alessandro Busto, Agone Beqiri, Lazar Vuceljic, 
Rico Lehmann 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Michele Sanso, Domenico Sorrentino, Hamdija Malagic, Davide Ragusa, 
Ajdin Kucalovic, Hamurabi Be Kascho, Raoul Hauri 
 
Wechsel FC Entfelden 
43. Min. Raoul Hauri für Christoph Baumann 
73. Min. Hamurabi Be Kascho für Rico Lehmann 
80. Min. Davide Ragusa für Suajb Seljmani 
80. Min. Hamdija Malagic für Juan Carlos Brugger 
88. Min. Ajdin Kucalovic für Agone Beqiri 
88. Min. Domenico Sorrentino für Lazar Vceljic 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Jens Suter, Loris Cataldo Edis Hajrovic, Damiano Arturi, Sascha Vogel, 
Qendrim Kolica, Vincenzo Grimaldi, Daniel Binder, Selim Shatrolli (alle abwesend) 
 
Verwarnungen FC Entfelden 
70. Min. Alessandro Busto 
90. Min. Habtom Kiros 
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Zuhause ungeschlagen 
 
Entfelden kehrt nach dem Aussetzer in Frick auf die Siegesstrasse zurück. Zuhause 
ist man nun seit 11 Pflichtspielen (Mai 2019) ungeschlagen. Das Spiel auf tiefen und 
schlechten Platzverhältnissen begann für Entfelden perfekt. Bereits in den ersten 
Minuten übernahm das Heimteam die Spielkontrolle und tastete sich mit schnellen 
Pässen auf Kiros und Lehmann langsam ans gegnerische Tor. In der fünften Minute 
folgte ein Zuckerpass von Beqiri in die Schnittstelle zu Lehmann. Dieser umkurvte 
den Torhüter und erzielte die 1:0 Führung für Entfelden. Anschliessend drosselte 
Entfelden überraschenderweise das Tempo und Beinwil kam etwas ins Spiel. In 
dieser Phase flankte Seljmani denn Ball zur Mitte, wo Lehmann den Ball soweit 
streifte, dass er anschliessend via Kopf des Gegenspielers im Tor landete. Nur einige 
Minuten später tankte sich Kiros auf der rechten Seite durch und bediente mit einem 
super Zuspiel Lehmann. Sein Schuss flog perfekt und scharf Richtung langes Eck, 
doch der gegnerische Verteidiger war noch im Weg und lenkte den Schuss nun 
unhaltbar für seinen Torhüter zum 3:0 ab. Der Start für das Heimteam hätte nicht 
besser sein können. Auch in der Folge scheiterten Lehmann und Vuceljic in guter 
Position, sowie Busto per Fernschuss an weiteren Toren. Entfelden schien dieses 
Resultat etwas lockerer in die Pause verwalten zu wollen. Beinwil hatte aber was 
dagegen und erzielte nur kurz später den Anschlusstreffer und das Halbzeitergebnis 
von 3:1. Nach der Pause hatte man Beinwil schon stärker erwartet, Entfelden wollte 
diese erste Druckphase der Gäste mit eigenem Druck stoppen und so kam es zu 
einigen Foulspielen und umkämpften Mittelfeldaktionen. Als Entfelden dann in der 
72. Minute sich zum 4:1 freispielte, war die Partie schon etwas vorentschieden. 
Lehmann setzte sich gegen mehrere Gegenspieler perfekt durch und passte in den 
Lauf von Vuceljic. Der Entfelder Stürmer bestätigte ebenfalls seine starke Form und 
erzielte souverän das 4:1. Weniger später flog ein ungefährlicher Ball in den 
Entfelder Strafraum. Kiros verschätzte sich im Timing total und so stand der 
gegnerische Stürmer alleine vor Torhüter Küng und liess diesem keine Chance. 
Beinwil versuchte nun alles, um die zwei Tore aufzuholen. Entfelden dagegen 
konzentrierte sich in den letzten zehn Minuten auf eine kompakte Abwehrleistung 
und so passierte, ausser einer Topparade von Torhüter Küng, nicht mehr viel und 
Entfelden behält mit einer besseren Leistung als noch im Spiel zuvor die drei Punkte 
in Entfelden. 
 


